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Studienberatung	
Margret Wachsmuth

Telefon: +49 3943 659 127

E-Mail: studienberatung@hs-harz.de

Praxispartnerbetreuung
Christiane Friedrich

Telefon: +49 3943 659 825

E-Mail: institutionellstudieren@hs-harz.de

Studiengangskoordination
Prof. Dr. Christoph Goos

Telefon: +49 3943 659 414

E-Mail: cgoos@hs-harz.de

Bewerbungsfristen

	– Öffentliche Verwaltung institutionell (B.A.): 15. Juli 

	– Verwaltungsökonomie institutionell (B.A.): 15. Juli

Das Studium kann nur zum Wintersemester 

begonnen werden.  

Studieren an der Hochschule Harz 

Innovative Studienangebote, modernes Ambiente 

und eine hochwertige akademische Ausbildung an 

den Fachbereichen Automatisierung und Informatik, 

Verwaltungswissenschaften und Wirtschaftswissen

schaften locken derzeit über 3.200 Studierende in den 

Harz. Praxisprojekte und eine intensive Sprachaus

bildung bereiten ideal auf den Berufseinstieg vor. 

Kleine Seminargruppen, festgelegte Vorlesungspläne 

sowie engagierte Professorinnen und Professoren 

fördern zudem ein schnelles, effektives Studium 

innerhalb der Regelstudienzeit.

http://www.hs-harz.de
https://www.hs-harz.de/duale-und-institutionelle-studienvarianten/


Vorteile des institutionellen Studiums

	– Ideale Kombination von Theorie und Praxis

	– Einbindung in behördliche Strukturen und Projektabläufe

	– Training wichtiger Schlüsselqualifikationen in der 

Praxis 

	– Finanzielle Unterstützung und Urlaubsanspruch 

während des Studiums 

	– Sehr gute Job-Chancen (Studium führt idealerweise 

direkt in eine Anstellung) 

	– Suche nach einem Praktikumsplatz während des 

Studiums entfällt 

	– Behörden können selbst qualifizierte und mit den 

individuellen Abläufen vertraute Fachkräfte ausbilden

Bewerbung 

FÜR STUDIENINTERESSIERTE

Bevor Sie sich um einen institutionellen Studienplatz 

an der Hochschule Harz bewerben, müssen Sie einen 

geeigneten Praxispartner finden. Die Bewerbung 

erfolgt i.d.R. auf eine ausgeschriebene Stelle einer 

Behörde. Sobald Sie den Bewerbungsprozess des 

Praxispartners erfolgreich durchlaufen haben, wird 

ein Ausbildungs-, Arbeits- oder Beamtenverhältnis 

begründet. Ist das geschehen, können Sie sich an der 

Hochschule Harz bewerben. Es gelten die Zulassungs-

voraussetzungen der jeweiligen Vollzeitstudiengänge. 

Am Ende des erfolgreichen Zulassungsprozesses steht 

Ihre Immatrikulation.

FÜR PRAXISPARTNER 

Wenn Sie als Behörde ein institutionelles Studium an-

bieten möchten, nehmen Sie zunächst Kontakt mit der 

Hochschule Harz auf (Ansprechpartner: Praxispartner-

betreuung) und reichen einen Bereitstellungsantrag 

für einen oder mehrere Studienplätze ein. Nach Be-

stätigung der Bereitstellung, schreiben Sie die Stellen 

aus, führen den internen Bewerbungsprozess durch, 

schließen mit geeigneten Bewerberinnen und Bewer-

bern eine Vereinbarung zur Zusammenarbeit ab und 

informieren die Hochschule. Danach erfolgt die Bewer-

bung um den Studienplatz durch die Studieninteressier-

ten über die Webseite der Hochschule Harz.

Aktuelle Stellenangebote von Praxispartnern finden Sie 

unter hs-harz.de/duale-und-institutionelle-studienvarianten

Studiengänge

Öffentliche Verwaltung institutionell (B.A.)

Verwaltungsökonomie institutionell (B.A.)

Studienablauf 

Die institutionellen Studienvarianten sind auf eine 

Regelstudienzeit von sieben Semestern ausgelegt. Im 

Unterschied zu den Vollzeitstudierenden verbringen 

institutionell Studierende ihre „Semesterferien“ bei ihrem 

Arbeitgeber (oder nutzen sie für Urlaub). Sie können 

hier erste berufspraktische Erfahrungen sammeln und 

ihr Hochschul-Wissen einbringen. Daraus resultiert ein 

spezielles Studienzeitmodell. Das letzte Studiensemester 

wird in der Behörde verbracht, um auf Grundlage eines 

Praxisprojekts die Bachelor-Arbeit zu verfassen.

Doppelabschluss 

Ebenso wie im Vollzeitstudium steht am Ende der insti-

tutionellen Studienvarianten der Abschluss Bachelor of 

Arts (B.A.). Zusätzlich wird die Befähigung für die Lauf-

bahn Allgemeiner Verwaltungsdienst, Laufbahngruppe 1, 

zweites Einstiegsamt, erworben. 

„Das institutionelle Studium am Fach-
bereich Verwaltungswissenschaften ver-
knüpft ein Bachelor-Vollzeitstudium mit 
Praxisphasen in einer Behörde. So werden 
akademisches Wissen, Berufserfahrung 
und Schlüsselqualifikationen erworben.“ 
Prof. Dr. Christoph Goos, Prodekan des Fachbereichs 

Verwaltungswissenschaften

https://www.hs-harz.de/duale-und-institutionelle-studienvarianten/
https://www.hs-harz.de/oeffentliche-verwaltung-institutionell/
https://www.hs-harz.de/verwaltungsoekonomie-institutionell/

